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Geothermie - Schlüssel für die Wärmewende
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Energieverbrauch Heizen:

Alleine für das Heizen 

kommen pro Jahr für jeden 

Deutschen 1,71 Tonnen 

Kohlendioxid zusammen
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Å Energieverbrauch steigt weltweit deutlich, insbesondere in den Industrieländern

Å ¾ der Energie im Haushalt wird für Heizen und Warmwasser verwendet

Å Ca. 60% des Energieverbrauchs in Deutschland wird für Heizen und Kühlen 

von Gebäuden benötigt

Å Ca. 30% des der CO2-Emission in Deutschland entfallen auf den Gebäudesektor

Die Herausforderungen zum Erreichen der 
gesetzten Klimaziele 2030 ist gewaltig und eine 

Wärmewende im Gebäudebereich ist 
unumgänglich und muss dringend angegangen 

werden
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(Quaschning, 2010)

Å Gespeicherte Energie im Erdinneren Ą

Energie, die durch die Erdentstehung 

(Wärme) zurückgeblieben ist; 

freigewordene Gravitationsenergie 

durch die Erdentstehung 

Å Energie, die durch den Zerfall 

radioaktiver Isotope frei wird, welche 

in der Erde, speziell in der äußeren 

Kruste enthalten sind. 
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Norddeutsches Becken

Süddeutsche

Molassebecken

Geothermischer 

Wärmestrom

Solarstrahlung
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Die geothermische Fündigkeit einer Bohrung ist definiert über die extrahierbare thermische

Leistung:
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Damit sind die Zielparameter für die Bestimmung des Fündigkeitsrisikos zum einen das 

Fördervolumen ὗ, das entscheidend durch die Permeabilität des Gebirges definiert wird 

und die Fördertemperatur (Ὕ), die direkt von der Gebirgstemperatur in der Tiefe des 

Zielhorizonts abhängt. 
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ÅGesamtleistung 600 MWth

ÅEinsparung von ca. 475.000 t 

CO2 pro Jahr

ÅWärmepotenzial 30-68 TWh

Å100  Geothermieprojekte

vermeiden Gasimporte von 

mehr als 1,5 Mrd. Euro p.a.

ÅEntwicklung der 

Konzessionen in Bayern
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Å Da bei geothermischer Wärmebereitstellung keine Verbrennungsprozesse 
Ą Betrieb geothermischer Heizwerke selbst emissionsfrei.

Å In einem durchschnittlichen Geothermie-Projekt beträgt CO2-Reduktion im Vergleich zu Erdgas 88 % 
(Masterplan Geothermie Niederlande, 2018).

Å Das Thermalwasser wird mit Hilfe von Elektropumpen aus dem Förderbrunnen gepumpt, wodurch die 
Geothermie-Anlagen zwangsweise einen Eigenstromverbrauch haben. Sofern diese Pumpen mit grüner 
Energie betrieben werden, sind die CO2-Emissionen des laufenden Betriebes gleich Null. Wird der aktuelle 
Strommixzum Betrieb bezogen, fällt die Bilanz folglich schlechter aus.

Å Hohe Effizienz und sehr hoher Anteil Erneuerbarer Energie zu Primärenergieeinsatz (JAZ: 16-28)

Å Bei den spezifischen Treibhausgasemissionen weist die Tiefengeothermiemit den besten Netto-
Vermeidungsfaktor von allen erneuerbaren Wärmetechnologien auf (UBA, 2019b). 
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TUM -Lehrstuhl für Erneuerbare und Nachhaltige Energiesysteme
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Wärmewende zur Erreichung der Klimaziele braucht eine ganzheitliche Wärme-Strategie

Å SWM ïStrategie

Å Energienutzungsplan

Å Masterplan Geothermie

Å Wärmestudie
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